
Aufgabenlösungen 

1 ô– – –

Extensive Tierhaltung Intensive Tierhaltung

–– wenige–Tiere–auf–viel–
Land

–– kein–Zusatzfutter
–– mehrere–Tierarten
–– oft–ganzjährig–auf–der–

Weide
–– artgerechte–Haltung–

angestrebt
–– meist–kleine–Betriebe–

–– viele–Tiere–auf–wenig–
Raum

–– viel–Zusatzfutter
–– eine–Tierart
–– ganzjährig/lebenslang–

im–Stall
–– kaum–artgerechte–

Haltung–möglich
–– in–der–Regel–sehr–große–

Betriebe

[K1,–K4]

2 ó– Der–kontrollierte–Medikamenteneinsatz–ist–auch–für–uns–
Menschen–sehr–sinnvoll.–Werden–den–Tieren–sehr–viele–Medika-
mente–verabreicht–(in–der–intensiven–Tierhaltung–werden–die–
Tiere–z.–B.–häufig–mit–Antibiotika–behandelt),–ist–die–Gefahr–
groß,–dass–sich–Krankheitserreger–entwickeln,–bei–denen–die–
Medikamente–nicht–mehr–wirken–(resistente–Erreger).––
Die–resistenten–Erreger–werden–auch–sehr–gefährlich–für–uns,–
wenn–wir–z.–B.–mit–einem–solchen–Medikament–behandelt–
werden–müssen–und–es–nicht–mehr–wirkt.––
Wird–der–Medikamenteneinsatz–kontrolliert–bzw.–werden–
kaum–Medikamente–verabreicht,–ist–die–Gefahr–von–Resisten-
zen–wesentlich–geringer,–d.–h.–die–Kontrolle–wirkt–sich–entspre-
chend–positiv–auf–unsere–Gesundheit–aus.

3 ô– a)–Individuelle–Lösung.–Informationen–zur–Anbindehaltung–
bzw.–Haltung–im–Laufstall–sind:–

Anbindehaltung Laufstall

Tiere–sind–an–festem–Platz–
fixiert

Tier–können–durch–den–Stall–
laufen–

Liegen–nur–schwer–möglich Liegen–jederzeit–möglich

Stehen–meist–auf–Gummi-
matten–

Einstreu–meist–vorhanden–

Kein–Auslauf–ins–Freie Meist–kein–Auslauf–ins–
Freie

Sozialer–Kontakt–zwischen–
den–Tieren–nur–erschwert–
möglich

Sozialer–Kontakt–zwischen–
den–Tieren–jederzeit–
möglich–

Tiere–können–ihre–Umge-
bung–nicht–erkunden–

Tiere–können–ihre–Umge-
bung–erkunden–

[B3,–K1,–K4,–F13,–F14]–
b)–Individuelle–Lösung.–[K1,–K5]

4 ó– a)–Wenn–der–Verbraucher–z.–B.–mehr–„gute“–Tierprodukte–
essen–will,–müssen–auch–entsprechend–mehr–solcher–Produkte–
erzeugt–werden.–Das–bedeutet–wiederum,–dass–z.–B.–mehr–
Öko-Betriebe–entstehen–und–mehr–Tiere–unter–diesen–
Bedingungen–gehalten–werden.–[K1,–K4]–
b)–Durch–die–besseren–Haltungsbedingungen–profitieren–zum–
einen–die–Landwirte:–Da–sie–„bessere“–Tierprodukte–erzeugen,–
können–sie–mehr–Geld–erwirtschaften–und–neben–den–Kosten–
auch–noch–Gewinn–erzielen.––
Auf–der–anderen–Seite–profitieren–wir–Verbraucher–von–der–
artgerechten–Tierhaltung:–Wir–bekommen–„bessere“–Produkte,–
was–für–unsere–Gesundheit–von–Vorteil–ist.–
Vorteilhaft–für–alle–Menschen–bzw.–alle–Lebewesen–ist,–dass–
durch–die–besseren–Haltungsbedingungen–die–Umwelt–nicht–
so–stark–belastet–wird.–[B3,–K1,–K4]–

Kapitel 3 - Säugetiere in unserer Umgebung

978-3-12-068404-6, Prisma Biologie 5 - Bayern 
© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2017 | www.klett.de | Alle Rechte vorbehalten  




